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Zusammenfassung der Information: 

Der Stadtentwicklungs-und Bauausschuss sowie der Gemeinderat nehmen die 
Information zur Fortsetzung des laufenden interkommunalen Austauschs zwischen 
Heidelberg und Eppelheim zur Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  
 Kosten im Ergebnishaushalt für Miete und Bewirtung bis zu 500 € 
  

Einnahmen:  
 keine  
  

Finanzierung:  
 aus dem Budget des Teilhaushalts 12 bis zu 500 € 
  

Folgekosten:  

 keine  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung: 

Der kontinuierliche Dialogprozess zum interkommunalen Austausch mit der Stadt 
Eppelheim wird fortgesetzt. Mit der Informationsvorlage wird der Antrag der SPD-Fraktion 
(siehe Drucksache 0046/2022/AN) beantwortet. 
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Begründung:  

Die Stadt Heidelberg ist in interkommunale Kooperationen formell eingebunden, wie beispielsweise 
in den Verband Region Rhein-Neckar (VRRN), den Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim 
oder auch den Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN). 

Dialog, Austausch und Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen, dem Nachbarschaftsverband und 
der Region sind selbstverständlich und laufende Verwaltungsarbeit. 

Der Austausch zur interkommunalen Kooperation und kontinuierliche Dialogprozess mit Eppelheim 
wird weiter fortgesetzt. Schwerpunkt der Gespräche auf Verwaltungsebene ist der Austausch zu 
Fragen der Stadtentwicklung. 

Zur Fortsetzung dieses Austauschs zur interkommunalen Kooperation wird aktuell ein Treffen im 
August 2022 vorbereitet, zu dem Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinderäte aus Heidelberg und 
Eppelheim eingeladen werden. Themen des Treffens werden unter anderem die Entwicklung des 
Patrick-Henry-Village (PHV), die Straßenbahn nach PHV sein. 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 

N ummer/n: 
( C odierung) 

+  / - 
b e rührt: Z i el/e: 

RK1 + 
Nachbarschaftliche und kooperative interkommunale Zusammenarbeit 
fördern 

  Z i el/e: 

RK2 + 
Abstimmung in wirtschafts-, wohnungs-, verkehrspolitischer, 
infrastruktureller, ökologischer, sozialer und kultureller Hinsicht 
verbessern 

  Be gründung: 

  
Die Fortsetzung des interkommunalen Austauschs mit Eppelheim trägt zu 
einer kooperativen Zusammenarbeit und Abstimmung bei. 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 
 

 

gezeichnet 
in Vertretung 
Wolfgang Erichson 
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